
Kandidatur für die Vertreter*innenversammlung 

 

Da ich mich ungerne nur vor der Kamera am Computer vorstelle, tue ich das hiermit schriftlich. 

 

Wer bin ich? 

Ich bin Lennart Birnbaum, 15 Jahre jung und aus Taunusstein-Bleidenstadt. Privat beschäftige ich 

mich gerne mit dem Ökosystem, seinen Lebewesen und politischer Theorie und Praxis. Deshalb lese 

ich sehr viel. Neben meiner Mitgliedschaft in der Linkspartei sowie der Linksjugend solid bin ich noch 

Teil der Sozialistischen Jugend Deutschlands – Die Falken und Mitglied des Azadi e. V., dem 

Rechtshilfefond für Kurdinnen und Kurden in Deutschland. Zudem bin ich derzeit am Aufbau einer 

sozialistischen Schüler*innengewerkschaft beteiligt.  

 

Wieso kandidiere ich? 

Die Jugend ist und war die treibende Kraft in politischen und gesellschaftlichen Veränderungen. Ich 

möchte neben dem Kreisverband auch unsere Solid-Basisgruppe vertreten, um uns eine Stimme auf 

der Vertreter*innenversammlung zu geben.  

 

Wofür stehe ich? 

Meine grundsätzlichen Werte sind Basisdemokratie, Ökologie und Frauen*befreiung. Diese Dinge 

sind für mich miteinander verbunden. Dabei beziehe ich mich theoretisch auf Denker wie Abdullah 

Öcalan und Murray Bookchin sowie praktisch auf Nord- und Ostsyrien, die Zapatistas oder historische 

kommunalistische Gesellschaftsformen. Ich denke, dass der Kapitalismus als System, welches 

vorrangig auf Profit (Akkumulation von Kapital) ausgerichtet ist und auf dauerhaftem Wachstum 

beruht, mit demokratischen, offenen Gesellschaftsformen oder einem intaktem Ökosystem nicht 

vereinbar ist. Das Patriarchat als erste, auch institutionalisierte, Unterdrückungsform muss mit allen 

Diskriminierungsformen zurückgedrängt und schließlich überwunden werden. Mein thematischer 

Schwerpunkt liegt derzeit bei der kurdischen Freiheitsbewegung. Ich denke das fasst meine 

Ausrichtung recht gut zusammen, ohne zu ausführlich zu werden.  

 

Ich hoffe ich darf den Kreisverband auf der Versammlung vertreten, bei weiteren Frage stehe ich 

euch gerne zur Verfügung.  

Solidarische Grüße! 

 

Lennart 


